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Schönheit und Erfolg: Weltweite
Unterschiede in der Wahrnehmung

enthüllt!
Am 4. Juni 2025 veröffentlicht die Universität Mannheim

eine Studie über den Einfluss von Schönheit auf
gesellschaftlichen Erfolg und Wahrnehmung in

verschiedenen Kulturen.

Mannheim, Deutschland - Heute wurde eine fortschrittliche
Studie zum Thema Schönheit und ihre Auswirkungen auf den
gesellschaftlichen Erfolg veröffentlicht. Die Forscher Wladislaw
Mill von der Universität Mannheim und Benjamin Kohler von
der ETH Zürich analysierten den Einfluss von Attraktivität in
verschiedenen Gesellschaften und präsentierten ihre Ergebnisse
im Fachjournal Scientific Reports. Die Studie zeigt, dass die so
genannte „Schönheitsprämie“ weltweit existiert, jedoch in ihrer
Ausprägung und Definition variiert.

Um zu verstehen, wie Schönheit in unterschiedlichen Kulturen

https://www.uni-mannheim.de/newsroom/presse/pressemitteilungen/2025/juni/schoenheit-als-vorteil-aber-nicht-ueberall/


bewertet wird, untersuchten die Autoren große Sprachmodelle in
68 Sprachen und entwickelten einen länderübergreifenden
Index. Sie fanden heraus, dass in westeuropäischen Ländern wie
Frankreich und Italien Schönheit oft mit positiven Eigenschaften
wie Kompetenz und Vertrauenswürdigkeit verbunden wird. In
Osteuropa, beispielsweise in Rumänien, sowie in einigen
asiatischen Ländern wird hingegen häufig eine negative
Assoziation wahrgenommen.

Kulturelle Wahrnehmung von Schönheit

Die Ursachen für diese unterschiedlichen Wahrnehmungen sind
unklar. Die Forscher vermuten, dass evolutionäre Vorteile eine
Rolle spielen könnten. Zudem wird in der Studie festgestellt,
dass kulturelle Schönheitsnormen einen bedeutenden Einfluss
auf gesellschaftliche Machtstrukturen haben. Diese Ergebnisse
sind insbesondere relevant für die Verteilung von Möglichkeiten
im Beruf und bei Verhandlungen über Gehälter. Schönere
Menschen haben in vielen Fällen eher Zugang zu
gesellschaftlichen Chancen, was Fragen zur Gleichheit aufwirft.

In der Diskussion um die „Schönheitsprämie“ stellt sich auch die
Frage, ob attraktive Menschen tatsächlich mehr verdienen. Eine
Analyse der sozialen Faszination für Schönheit zeigt, dass diese
in der Literatur und den Medien präsent ist. Forscher wie Satoshi
Kanazawa und Mary Still argumentieren, dass die alleinige
Schönheit nicht ausschlaggebend für den beruflichen Erfolg ist.
Intelligenz sowie Gesundheit und Persönlichkeit spielen
entscheidende Rollen.

Berufliche Auswirkungen von Attraktivität

Eine andere Studie von Eva Sierminska zeigt jedoch, dass
Attraktivität in bestimmten Branchen tatsächlich den beruflichen
Erfolg steigert. Attraktive Menschen neigen dazu, Berufe mit
mehr sozialen Kontakten zu wählen, während unattraktive
Menschen oft weniger sichtbare Berufe annehmen. Dies führt
dazu, dass unattraktive Mitarbeiter häufig höhere Leistungen



erbringen müssen, um die gleiche Anerkennung wie ihre
attraktiveren Kollegen zu erhalten.

Statistische Erhebungen belegen, dass schöne Männer 5-7 %
und schöne Frauen 2-4 % mehr als ihre unattraktiveren
Gegenstücke verdienen. Diese Diskrepanz wirft jedoch Fragen
zur fairen Entlohnung auf. Laut Arbeits ABC wird die komplexe
Beziehung zwischen Schönheit und Erfolg durch viele Faktoren
wie Selbstbewusstsein und Ausstrahlung beeinflusst und
beschränkt sich nicht nur auf das äußere Erscheinungsbild.

Schönheit als Identitätsarbeit

Zusätzlich zu diesen gesellschaftlichen und beruflichen Aspekten
ist Schönheitshandeln ein Ausdruck von Identität und
Autonomie. Eine Umfrage zeigt, dass die Mehrheit der Menschen
sich eher für ihr eigenes Wohl schön macht als für das Wohl
anderer. Diese Praktiken sind oft eng mit sozialen Erwartungen
verbunden. Schönheit wird als soziales Kapital betrachtet, das
sowohl für Männer als auch für Frauen relevant ist und dabei
hilft, Macht und Anerkennung zu erlangen.

Die gesellschaftlichen Normen und Ideale von Schönheit
entwickeln sich ständig weiter. Historisch orientierten sich
Männer und Frauen unterschiedlich an diesen Idealen, doch
zunehmend sind auch Männer von Schönheitsnormen betroffen.
Dies reflektiert ein generelles gesellschaftliches Bewusstsein,
dass körperliche Attraktivität nicht nur für das persönliche
Wohlbefinden, sondern auch für beruflichen Erfolg zentral ist.

Zusammenfassend zeigt sich, dass die Auswirkungen von
Schönheit komplex sind und weit über die bloße äußere
Erscheinung hinausreichen. Die Erkenntnisse aus der Studie und
den weiteren Forschungen setzen sich kritisch mit der Verteilung
von Chancen in der Gesellschaft auseinander und verdeutlichen
die Bedeutung der eigenen Wahrnehmung von Schönheit.
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